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Woran glauben
10 Angebote für aufgeklärte Menschen

Im durchgetakteten Alltag 
der angeblich modernen Zeit 
bleibt für Grundsätzliches 
kaum Raum. Gleichzeitig sehnen 
sich viele nach einem Moment 
des Innehaltens, um sich der 
Tiefe des Daseins wieder 
bewusst zu werden. In diesen 
selten gewordenen Augenblicken 
stellen sich Fragen, die im 
Alltagsrauschen allzu gern 
beiseite gewischt werden: Was 
sind die Angelpunkte unserer 
Existenz? Woran kann man noch 
glauben? In früheren Genera-
tionen hat die Religion, in 
die man hineingeboren wurde, 
die Antwort vorweggenommen. 
Jetzt ist es nicht mehr so 
einfach wie einst. Der Mathe-
matiker und Naturwissenschaft-
ler Rudolf Taschner macht zehn 
Angebote, er erzählt, woran 
heute noch geglaubt werden 
kann, was Menschen Halt gibt 
und woran es sich für den 
Einzelnen festzuhalten lohnt: 
an der Liebe etwa, der Logik 
oder an der Natur. Leichtfüßig 
und kenntnisreich entführt uns 
Taschner in philosophische 
Gefilde, frei von Dogmatik und 
festen Glaubenssätzen lädt 
er ein, sich die Antwort auf 
die titelgebende Frage wieder 
zuzutrauen.
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Rudolf Taschner
1953 im niederösterreichischen 
Ternitz geboren, studierte 
Rudolf Taschner an der Uni-
versität Wien Mathematik und 
Physik. 1977 begann er seine 
Tätigkeit an der Technischen 
Universität Wien, an der er 
nach einem Zwischenaufent-
halt in Stanford bis heute 
Professor ist. Zusammen mit 
seiner Frau und Kollegen der 
TU Wien gründete und betreibt 
Taschner „math.space“, einen 
Veranstaltungsort im Wiener 
MuseumsQuartier, der mehr als 
30.000 BesucherInnen pro Jahr 
anlockt und Mathematik als 
kulturelle Errungenschaft der 
Öffentlichkeit nahebringen 
will. Im Jahr 2004 wurde Ta-
schner vom Klub der Bildungs- 
und Wissenschaftsjournalisten 
zum Wissenschaftler des Jahres 
gewählt und 2007 vom Public 
Relations-Verband Austria 
zum Kommunikator des Jahres 
ernannt.
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Karin Wagner
Karin Wagner studierte Klavier 
am Bruckner Konservatorium 
Linz und an der Universität 
für Musik und darstellende 
Kunst Wien; dort Diplomprü-
fung mit Würdigungspreis 
des Bundesministeriums für 
Wissenschaft. Nach langjäh-
riger Unterrichtstätigkeit 
im Oö. Landesmusikschulwerk 
lehrt sie seit 2001 Klavier 
und klavierdidaktische Fächer 
an der Universität für Musik 
und darstellende Kunst Wien 
(Institut Ludwig van Beetho-
ven - Tasteninstrumente in der 
Musikpädagogik). Konzerttä-
tigkeit als Kammermusikerin, 
rege Tätigkeit als Dozentin 
im Rahmen der LehrerInnenfort-
bildung in Zusammenarbeit mit 
verschiedensten Institutionen 
im In- und Ausland. Doktorats-
studium mit Dissertationsge-
biet Musikwissenschaft und 
dem Zweitfach Zeitgeschichte. 
Forschungsaufenthalte in Los 

Angeles. Publikation der 
ersten deutschsprachigen 
Biographie zum Exilkomponisten 
Eric Zeisl „Fremd bin ich 
ausgezogen“ (2005, Czernin) 
und der Briefedition zu Zeisl 
„… es grüsst dich Erichisrael“ 
(2008, Czernin), Folgepub-
likationen zum Themenfeld. 
Referentin bei Internationalen 
Wissenschaftlichen Konferenzen 
und Symposia, Vortragstätig-
keit und Konzertmoderationen. 
Für ihre wissenschaftliche 
Tätigkeit wurde Karin Wagner 
2012 mit dem Elfriede Grünberg 
Preis ausgezeichnet.


